




ZUR Demokratisch 
ARABISCHEN REPUBLIK 
SAHARA

Gegründet am  27.02.1976

TEIL der afrikanischeN 
Union

WURDE zeitweise von 86 
STaaten    anerkannt,  heute 
49 STAATEN und die AU 
MITGLIEDER (I.O.)

STAAT IM EXIL



ÜBERBLICK

HAUPTSTADT - El - Aaiun

FLÄCHE - 266.000km²

Einwohner - 597.000

Davon - ca. 300.000 Saharauis

150.000 mar.Soldaten

 150.000 Siedler



DIE MAUER DER SCHANDE - 
THE BERM

150.000 Militärpersonal
2500-2700 km langer 
Wall/Mauer

3 m hoher Sandwall

Minen-verseuchtes 
Gebiet - 10 Millionen

Alle 3 km ein 
AußenposteN





ZUR GESCHICHTE



VOM ANFANG DES TERRORS

Pre Kolonialisierung
The land of dissidents 

1884.Berlin Konferenz
Spanien wird die Westsahara zugesprochen Spanien baut 

an der Küste Handelsstädte und militärische Präsenz auf

1936.Französisch-Spanische Operation

Spanien unternimmt mit Frankreich zusammen eine 
militärische Operation um mehr Kontrolle in ihren 
Kolonien ausüben zu können.

MEHR Außenposten bis ins Landesinnere

Mehr SPanische “Unternehmer” und Soldaten zu ihrem 
Schutz

1958.Spanisch-Sahara

Die Westsahara wird zu einer Provinz Spaniens erklärt,
Saharauis werden dokumentiert



Befreiung von der 
Kolonialmacht

1960.UN Resolution 1415
Selbstbestimmungsrecht wird verabschiedet

Mauretanien UND Algerien rufen zur Dekolonisierung auf 
und unterstützen eine Bewegung saharauischer 
URSPRUNGS für Unabhänigkeit

1969.Harakat Tahrir
Anti-koloniale friedliche Organisation,welche durch 
eine Petition für verbesserte Umstände für Saharauis und 
einem Beginn des Dekolonisierung-Prozesses

forderte

1970.Zemla Intifada
Friedliche Großdemonstration der Harakat Tahrir (erstes 
nicht clandestines auftreten) um die Petition
an Spanien zu überreichen

Die Demo wurde blutig zerschlagen und der Gründer 
entführt, er tauchte nie wieder auf und bis heute 
schweigt Spanien über was mit ihm geschah



Befreiung von der 
Kolonialmacht

10. Mai. 1973. - Frente Polisario
 (Popular de Liberación de Saguía el Hamra y Río de Oro)

Gründung der Freiheits-Organisation des 
saharauischen Volkes zur Schaffung eines 

unabhängigen Staates und der Befreiung der
Westsahara

Im Vorfeld von Studenten und Armee Mitgliedern 
vorbereitet., wurde sie durch den Konstitutionellen 

Kongress der Polisario Front ausgerufen

20. Mai. 1973 - Erste militante Aktion

Angriff auf den Außenposten El-Khanga bringen die 
Waffen nach Smara und rüsten dort weitere 

Studierende damit aus und erklären Spanien offiziell 
den Krieg und rufen zur Intifada auf



Imperialistische 
Verschwörung

1974. Referendum?
Spanien erklärt in einem Jahr, das Referendum für die 

Selbstbestimmung des Saharauischen Volkes 
durchzuführen und legen Census Daten an

16.Oktober.1975.UN Commission besucht die 
Westsahara Ein Großteil der saharauischen Bevölkerung 

bevorzugt die UnabhängigkeiT unD sieht sich repräsentiert 
in der Frente Polisario

1975. Vor dem Grünen Marsch
US und Frankreich führen Gespräche mit Marokko und 

Mauretanien wie das Land aufgeteilt werden soll. Sie 
machten Spanien klar das Referendum im Security Council 

zu blockieren

6. November. 1975.
Nach Aufforderung Marokkos ihren Anspruch auf die 

Westsahara zu prüfen, stellt der IGH fest,dass es zwar 
historische Verbindungen gibt aber keinen Anspruch auf das 

Territorium der Westsahara



Schwarzer MARSCH
Grüner marsch

König Hassan II ruft im 
Staatsfernsehen zum heiligen 
Marsch auf gegen Spanien und zur 
“Wiedereinnahme” der “südlichen
Provinzen”

In einer militärischen Invasion 
und Flächenbombardement zogen 
350.000 Siedler mit dem Grünen 
Marsch in die
Westsahara

Bis heute bewegt Marokko Siedler 
auf das Territorium



MADRID Vereinbarung

14 .November. 1975 .Madrid Vereinbarung

In Madrid unterzeichneten Spanien,Marokko und 
Mauretanien unter Aufsicht Frankreichs und der USA 
ein Abkommen in welchem sich Marokko und 
Mauretanien das Land aufteilen und Spanien die 
Fischereilizenzen zugesprochen werden

Bis zum Februar zogen die letzten spanischen Truppen 
ab Die UN lehnt die Madrid Vereinbarung als nicht 
rechtens ab.

Ändern tut das natürlich nichts

Unter Napalm Bombardement Flohdie Hälfte der 
saharauischen Bevölkerung, koordiniert von der 
Polisario, in die Wüste nahe Tindouf, wo mit Hilfe 
Algerien bis heute der Großteil des
saharauischen Volkes wohnen



Kampf den 
Imperialisten
27. Februar. 1976. 

Die demokratisch arabische Republik 
Sahara wird im Exil ausgerufen 
(DARS)

1979.Mauretanien-Polisario 
Friedensvertrag
Nach Jahren mit einer Vielzahl an 
Guerilla-Angriffen auf Infrastruktur und 
wirtschaftliche Zonen, geschieht ein Coup 
d`etat und Mauretanien verlässt den Süden 
der Westsahara. Doch rückt Marokko dann 
bis in den Süden vor. 

1981 .Mauretanien erkennt die Westsahara an



KAMPF DEN 
UNTERDRÜCKERN

1975-87.Marokkos Besatzung wankt

Es war schwer für Marokko mehr als El-Aaiun, 
Dakhla und die Phosphatminen Bukra 

wirklich halten zu können

Die konstanten Angriffe erschweren das 
ausbeuten der gestohlen Ressourcen und 
auch das Regime des Königs selbst steht in 

Gefahr durch wachsende Unmut

1982-1987.Hassan`s Mauer

Durch höhere finanzielle und materielle 
Unterstützung Saudi-Arabiens, Frankreichs und 

der Reagan Regierung, baute Marokko die 
Mauer kreisförmig immer weiter auf. Ihr 

Militäretat stieg und sie konnten sich in 
Gefechten nun besser behaupten. 

(Counter-insurgency)



Waffenstillstand & 
Diplomatie

1982.Organisation for African Unity erkennt 
die DARS an, Schließt sich an

1983.Frente Polisario schließt sich der OAU
Marokko tritt daraufhin aus (erst wieder 2017 

aufgenommen)
1988.Vorbereitung eines Waffenstillstandes 
1991. Inkrafttreten des Waffenstillstands

Unterschrieben von beiden Seiten und verabschiedet 
im Sicherheitsrat,war vorgesehen im Jahre 1992 das
Referendum durchzuführen

UNABHÄNIGKEIT/AUTONOMIE/PROVINZ



Hoffnung auf 
Diplomatie

1992.Das aufgeschobene Referendum

Wie im Waffenstillstand vereinbart wurden Vorbereitungen 
getroffen, das Referendum durchzuführen

Doch wer darf wählen? Saharauis oder Siedler

2001.Der erste Baker Plan

5 Jahre begrenzte Autonomie unter Marokko, danach ein 
Referendum ohne die Möglichkeit der
Unabhängigkeit

Abgelehnt von der Polisario & Algerien

2003. Der zweite Baker Plan (Peace Plan)
4 Jahre Autonomie, danach ein Referendum Akzeptiert von der 
Polisario & Algerien Marokko und Frankreich zeigten kein 
Interesse

2006.Autonomie Plan
 Einseitiger Plan Marokkos, ohne Möglichkeit der 
Unabhängigkeit



Gdeim Izik
09.10-08.11.2010

Protest Camp in der Nähe El-Aaiuns

Großdemonstration gegen konstante Menschenrechts 
und

Völkerrechtsverletzungen

Angegriffen durch die marokkanische Polizei, 
in Kooperation mit dem Militär, am 08.11.2010 und 

zerstört

36 Saharauische Zivilisten wurden umgebracht und 3.000
verhaftet

Aufstände und Demonstrationen brachen 
in verschiedenen Teilen der besetzten Gebiete 

aus

Wird von Noam Chomsky, als der Beginn des arabischen
Frühlings bezeichnet



Bruch des 
Waffenstillstands 
Nach den Verbrechen um Gdeim Izik und keinen 
Konsequenz sowie eine klare Position Frankreichs und 
der USA weiterhin Marokko zu unterstützen, brachen die 
Gespräche größtenteils ab.

November.2020.Das Ende des Waffenstillstandes

Marokko baute eine Straßen nach Mauretanien durch die 
Pufferzone.

Demonstrationen und Blockaden saharauischer 
Zivilisten in der Nähe von Guergerat blockieren die 
Arbeiten und
Lastwagen

Marokko greiftE die Proteste militärisch an. 

Die Polisario kündigt den Waffenstillstand auf.  
Woraufhin 43 Tage anhaltenden Aktionen gegen die 
Besatzung ausgeführt wurden. Und auch weiter 
kontinuierlich Ausgeführt werden



AKTUELLES



Lage in den Besetzten Gebieten

Marokko erkennt die 
saharauische Identität nicht

an

Die Flagge, der Dialekt und 
die Bezeichnung der 

unabhängigen Westsahara 
stehen unter Strafe

Brutale Geheimpolizei, 
konstante 

Überwachung 
und Black Sites 

als 
Repressionsmittel

Firewall zu Inhalten der SADR 
und begrenzter

Internetzugang

Sultana Khaya & 

Aminatou Haidar

tausende  an 

verschwunden 

und politischen 

gefangenen 



INTERESSEN UND RESSOURCEN

Größtes Phosphatvorkommen 
weltweit

Fisch  Tomaten Fischmehl (Bremen) 

Windräder (Siemens/Engie)

Green Washing

⅔ Zementfabriken gehören 
HeidelbergCement

Waffenlieferungen aus der 
USA, Deutschland, Frankreich, 

Israel und der Türkei

Militärischer Pfeiler der USA 
und Frankreichs in Afrika. 

Soft und Hard Power 
Partner

Schutz für Kompradoren

Africom Stützpunkt



Green Washing 
“Bereits 2020 sollen 26,4 Prozent der 

marokkanischen Wind- und Sonnenenergie in 

der Westsahara produziert werden. Die NGO 

Westsahara Resource Watch (wsrw.org) hat 

anlässlich der Klimakonferenz COP22 einen 

Bericht über diese Politik vorgelegt.

Mit von der Partie sind internationale Firmen 

wie die deutsche Siemens, die bereits 22 

Windgeneratoren in den besetzten Gebieten 

errichtet hat. Der Zuschlag für weitere fünf 

Parks mit einer Gesamtkapazität von 850 

Megawatt wurde laut marokkanischer Presse 

im März diesen Jahres erteilt. Zwei davon 

sollen ebenfalls in der Westsahara errichtet 

werden.” (TAZ, 2016)

Marokko soll künftig 
Deutschland mit "grünem" 
Wasserstoff versorgen. Das 
Land hat, was es dafür 
braucht: Sonnenstunden en 
masse, ein riesiges 
Solarkraftwerk im 
Wüstensand - und 
ehrgeizige Pläne. 
(tagesschau, 2023)

Auf der Außenministerin 
Baerbock die Bedeutung der 
marokkanischen 
Autonomie-Initiative 
hervorhob und ihre 
Unterstützung für die 
Bemühungen der Vereinten 
Nationen zur Lösung des 
Sahara-Konflikts bekräftigte.
Unterzeichnung von 
Kooperationsabkommen
Unterzeichnung von 
Kooperationsabkommen im 
Bereich der Anpassung an den 
Klimawandel, der 
Entwicklung erneuerbarer 
Energien und der Herstellung 
von grünem Wasserstoff. 
(marokko - zeitung,2024)



Mucheiem
200.000 Saharauis 

wohnen seit 48
Jahren in Mucheiem

5 Camps, welche 
selbstverwaltet 

regiert
werden

Bildung,medizinisch
e Versorgung und 

Grundnahrungsmit
tel werden 

kostenlos gestellt

Für höhere Bildung 
müssen Saharauis 

jedoch
ins Ausland

Hauptquartier und 
Exil-Staatsgebiet 

der
Polisario



Bildung im Exil

Bildung spielt zentrale Rolle in den 
Flüchtlingslagern seit 1975 (Konferenz in Glaibat 
El Fula)

Nach Jahrzehnten kolonialer Vernachlässigung 
Aufbau eines eigenen Bildungssystems

Universität Tifariti (seit 2012, in befreiten 
Gebieten) als Symbol des Bildungswiderstands

Internationale Kooperationen & Forschung 
trotz begrenzter Ressourcen

Zentrale Institute:

● Pädagogisches Institut 
● Krankenpflegeschule
● Schule für Politik, Verwaltung & Informatik
● Institut für Information & Journalismus
● Program für film und doku technik



Was lehrt die Perspektive aus den 
Lagern und der Geschichte der 

Sahrauis?

[...]. That is why we cannot accept and must unreservedly condemn the treatment 

of the people of Western Sahara by the Kingdom of Morocco, which has been using 

delaying tactics to postpone the day of reckoning that will in any event be forced 

upon it by the will of the Saharan people. I have visited the regions liberated by the 

Saharan people, and I have come to believe more firmly than ever that nothing will 

stop its progress towards the total liberation of its country through the Frente 

POLISARIO. 

- SANKARA -



„Jede Generation muss ihre Mission entdecken, erfüllen oder 
verraten, in relativer Undurchsichtigkeit.“

-FANON -



Our work continues & Connect with us

SPS - Sahara Press Service (eng/fra/spa/arab)
https://www.spsrasd.info/en

Black Past - El-Ouli Mustafa Sayed
https://www.blackpast.org/global-african-history/people-global-african-history/el-ouali-mustafa-sayed-1948-1976

EC-Saharaui News (Spa/arab)
https://www.ecsaharaui.com/ 

Saharawivoice - Infographics auf englisch

https://www.instagram.com/saharawivoice/ 

Western sahara resource watch
https://wsrw.org/en 

Sahara Anti-imperialista
https://sahara-antiimperialista.org/ 

Saharauische Diaspora
https://www.instagram.com/saharauischediaspora/

freedom_for_westernsahara
https://www.instagram.com/freedom_for_westernsahara/

https://www.blackpast.org/global-african-history/people-global-african-history/el-ouali-mustafa-sayed-1948-1976/
https://www.ecsaharaui.com/
https://www.instagram.com/saharawivoice/
https://wsrw.org/en
https://sahara-antiimperialista.org/

